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OÖDV Mannschaftsliga Herbst 2023 

Spielort:  

Es muss in den Spielstätten mindestens eine Temperatur von 18 Grad Celsius herrschen, um einen ordentlichen Spielbetrieb 

gewährleisten zu können. An den Spielstätten müssen mindestens 2 verfügbare Steeldart- Boards vorhanden sein um ein 

Ligaspiel bestreiten zu können. Die Boardhöhe (1,73m Bullhöhe) und der Abstand zum Board müssen korrekt sein (2,37m 

Abstand zum Board) und durch eine Oche oder eine Linie gekennzeichnet sein. Die Boards müssen für den Ligabetrieb 

ausreichend ausgeleuchtet sein um den Spielablauf nicht zu stören. 

Der Spielort einer jeden Mannschaft muss der Ligaleitung bekannt gegeben werden und bei einem Wechsel des Spielorts ist 

die Ligaleitung umgehend zu informieren. Bei den Spielorten kann es sich um Lokale, Vereinsheime usw. handeln. Private 

Wohnhäuser und Wohnungen sind unter gewissen Voraussetzungen erlaubt: 

 Genügend Platz für 8 - 14 Personen 

 Verpflegung und Getränke 

 Keine störenden Einflüsse 

Die Boards auf denen gespielt wird, müssen in einem spielbaren Zustand sein. 

Der Abstand zwischen den Boards muss mindestens 1,50m von Bull zu Bull betragen um genügend Platz für die Schreiber zu 

bieten. Seitlich zu den Boards muss mind. 0,8 m Platz sein. 

Um einen reibungslosen Spielablauf zu garantieren werden die Spiele auf Tablets mit der App „MyDartsTournaments“ 

geschrieben. Sollte ein Verein nicht über die Software und den Zugang verfügen, bitte bei der Ligaleitung bekannt geben. 

Der Spielbericht muss lediglich die Endpunkte beinhalten und unterschrieben werden. Details entfallen durch die 

App. 

Von den Heimmannschaften darf kein finanzieller Ausgleich für die Nutzung der Boards eingenommen werden. Jegliche 

Vereinbarungen zwischen den jeweiligen Teams und deren Heimlokal dürfen nicht den Ligabetrieb beeinflussen. 

 

Mannschaften:   

Jede Mannschaft hat einen Kapitän zu bestimmen. Der Kapitän ist für die Ligaleitung der erste Ansprechpartner in allen 

offiziellen Angelegenheiten. Die Telefonnummer und E-Mail-Adresse (wenn vorhanden) müssen der Ligaleitung bekannt 

gegeben werden.  

Sollte es zu einem Kapitänswechsel kommen ist die Ligaleitung umgehend zu informieren. 

Um ein Ligaspiel antreten zu können, muss eine Mannschaft aus mindestens 4 Spielern bestehen.  Sollte eine Mannschaft 

aus nur 3 Leuten bestehen, ist ein Spielen möglich, aber die Spiele des fehlenden Teilnehmers werden mit 3:0 für das 

andere Team gewertet. 

(In diesem Fall ist die Ligaleitung vor Spielbeginn zu informieren. Das Ergebnis wird dann von der Ligaleitung im System 

eingegeben.) 

Um den Wettbewerb nicht zu verzerren, ist ein Antritt mit 3 Spielern lediglich einmal pro Saison gestattet. Mit 2 oder 

weniger Spielern ist kein Spiel möglich. Durch einen Nichtantritt erhält die Mannschaft 2 Minuspunkte. Das Spiel muss neu 

ausgetragen werden. Bei nochmaligem Vergehen behält sich die Ligaleitung den Ausschluss der Mannschaft vor. 

Es dürfen bis zu 10 Spieler in einem Team gemeldet werden. Diese Spieler sind für den weiteren Verlauf der Meisterschaft 

an diese Mannschaft gebunden. Ein Spieler kann nur bei einer Mannschaft gemeldet sein. Wenn die Kapazität von 10 
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angemeldeten Spielern nicht erschöpft ist, können bis 4 Runden vor Meisterschaftsende weitere Spieler angemeldet 

werden.  

Spieler welche noch nicht eingesetzt wurden, können abgemeldet und durch einen anderen Spieler ersetzt werden. Der 

abgemeldete Spieler kann aber nicht bei einer anderen Mannschaft angemeldet werden. 

Der Spieler bleibt jedoch weiterhin beim ÖDV und OÖDV gemeldet. 

Gemeldete Spieler können bis zum letzten Spiel erstmals eingesetzt werden. 

Die Anmeldung der Mannschaft wird erst mit Überweisung des Ligabeitrags in der Höhe von EUR 100€ sowie einer Kaution 

von EUR 50€ gültig. Mit dieser Anmeldung stimmt jeder Spieler dem Regelwerk und der DSGVO zu. 

Jene Mannschaften welche den Ligabeitrag nicht fristgerecht überweisen, können nicht zum Meisterschaftsstart 

berücksichtigt werden. 

Spieler deren ÖDV Beitrag nicht bezahlt ist, sind nicht spielberechtigt. Der Spielerbeitrag gilt für den ÖDV von 01.10.23 bis 

30.09.24. 

Für die Mannschaftsliga ist kein OÖDV Mitgliedsbeitrag notwendig. 

Es gibt grundsätzlich keine Kleidungsvorschrift für Mannschaften im Ligabetrieb. Saubere Kleidung sollte jedoch 

selbstverständlich sein. Nicht gestattet ist jedoch offenes Schuhwerk, Kopfbedeckung und Kopfhörer. 

 

Spielablauf: 

Der Ablauf der Spiele hat nach dem offiziellen Spielplan des OÖDV und dem Regulativ des ÖDV (wenn in diesem Dokument 

nicht anders erwähnt) zu erfolgen. (Einsichtig auf der Homepage ÖDV www.dartsverband.at.) 

Die Einteilung der Schreiber der jeweiligen Begegnungen hat ebenfalls nach dem Spielplan zu erfolgen, es dürfen aber unter 

Absprache der beteiligten Mannschaften auch andere Personen zum Scheiben eingesetzt werden (Unter der 

Voraussetzung, dass die Personen das Regulativ kennen und wissen wie ein Spiel zu schreiben ist). 

Spieler dürfen nicht in einem aktiven Spiel ausgewechselt werden, nur zwischen den einzelnen „Head-to-Head“ 

Begegnungen. 

Pro Spiel können 2 Ersatzspieler eingesetzt werden. Ein erneuter Zurückwechsel ist jedoch nicht möglich. 

Beim Spielablauf soll ein respektvoller Umgang zwischen den Mannschaften herrschen. Diverse Beleidigungen, 

Handgreiflichkeiten, usw. sind der Ligaleitung zu melden und werden gesondert geahndet. 

Der Kapitän der Heimmannschaft muss die Ergebnisse in den Spielbericht fehlerfrei eintragen, der gegnerische Kapitän hat 

dies zu bestätigen (Unterschrift). Bei unklarem Ergebnis entscheidet der Eintrag in der App (MyDartsTournament). 

Manipulationen und fehlerhafte Einträge werden nach Ermessen der Ligaleitung geahndet. 

 

Spiel:    

Der Spielmodus der jeweiligen Division, in die eine Mannschaft eingeteilt ist, muss befolgt werden. (z.B. 501 Double Out, 

Best of 5). 

Der Schreiber des jeweiligen „Head-to-Head“ Spiels fungiert als Schiedsrichter und muss in dieser Situation unparteiisch 

sein. Er hat einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.  Ein Fehlverhalten wird von der Ligaleitung geahndet! 
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Die geworfenen Pfeile eines Spielers zählen erst, wenn sie der Schreiber zusammengezählt und gewertet hat. Sollte ein Pfeil 

aus dem Board fallen bevor der Schreiber ihn gewertet hat (angesagt), wird der Pfeil mit 0 Punkten gewertet. Ein erneutes 

Werfen dieses Pfeiles ist nicht gestattet. Manipulationen von Schreiberseite sind der Ligaleitung zu melden und werden 

geahndet. 

Die 2 gegeneinander antretenden Spieler und der Schreiber dürfen nicht abgelenkt, irritiert oder sonstiges werden. Des 

Weiteren hat sich auch der Schreiber neben dem Board ruhig und bewegungsarm zu verhalten. Während ein Spieler wirft, 

hat der Schreiber auf das Board zu blicken. (Kein Augenkontakt mit dem Spieler). 

Legbeginn nach den Regeln der WDF: 

Vor jedem „Head-to-Head“ ist per Bullwurf zu ermitteln, wer das Spiel beginnt. (Gastspieler hat Vorrecht). 

Trifft ein Spieler ins Bull, so zieht der Schreiber den Pfeil heraus und sagt z.B.: „Bull oder Halbbull“ 

Der zweite Spieler wirft dann seinen Pfeil auf ein freies Board. 

Jeder Pfeil der neben das Bull geht, bleibt im Board stecken. Jener Spieler der näher ist, beginnt mit dem Spiel. Wenn die 

nähere Distanz zum Bull nicht eindeutig ermittelt werden kann, entscheidet der Schiedsrichter zu einem erneuten Wurf der 

Pfeile.  

Für das Werfen eines Darts darf ein Spieler nicht mehr wie 30 Sekunden brauchen. Diverses Fehlverhalten, Manipulation 

und Unsportlichkeit sind der Ligaleitung zu melden und werden geahndet. 

Für beide Spieler eines „Head-to-Head“ Spiels muss der Punktestand im Sichtfeld zum Dartboard sichtbar sein. 

Elektronische Schreibhilfen sind für die Schreiber erlaubt. Kamerabasierte Zählsysteme sind nicht erlaubt. (auch nicht, wenn 

sich beide Mannschaften vor einem Spiel darauf einigen sollten). Mögliche Check Out Wege dürfen von Apps nicht 

angezeigt werden. 

Der Schiedsrichter hat immer neben dem Board zu stehen (auch bei elektronischer Punkteeingabe). Bei Nichteinhaltung 

dieser Vorgaben behält sich die Ligaleitung das Recht vor Strafen (zB: Kautionsentzug, Sperre der Mannschaft, …) zu 

verhängen! 

Nach 60 geworfenen Darts bei beiden Spielern wird das Spiel (Leg) über einen Bullwurf (wie zu Beginn) entschieden. 

Für ein Decider-Leg gibt es keinen weiteren Bullwurf. Die Reihenfolge des Beginn-Bull-Wurfs wird fortgeführt. 

Spielverschiebungen/Spieltag: 

Der offizielle Spieltag der Mannschaftsliga ist Montag 19 Uhr. Bei Lokalen die montags geschlossen sind oder bei denen 

mehr als 3 Mannschaften spielen und nur 2 Boardanlagen zur Verfügung stehen, ist der 2. offizielle Spieltag für die 3. und 4 

Mannschaft der Dienstag 19 Uhr. Der Spielbericht muss unterschrieben bis am Mittwoch 12 Uhr (folgender Tag) der 

Ligaleitung übermittelt werden. Wenn keine Einigung über den Spieltag getroffen werden kann, ist der offizielle Spieltag 

bindend. Im Einverständnis beider Teams ist auch ein „Vorspielen“ der jeweiligen Wochenspiele möglich. 

Sollte ein Termin durch eine Mannschaft nicht gehalten werden, werden dem/den Verursacher/n Strafpunkte auferlegt. Ein 

Termin gilt bis 15 Minuten nach der ausgemachten Uhrzeit als pünktlich. Verspätungen nach den 15 Minuten können der 

Ligaleitung gemeldet werden und werden bei mehrmaligen Verstößen durch Strafpunkte geahndet.  
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Spielernachnominierung: 

Ein Nachnominieren eines Spielers ist grundsätzlich bis vier Runden vor Schluss unter Einhaltung folgender Richtlinien 

möglich. 

Spätestens 7 Tage vor dem geplanten Spiel, ist der Spieler der Ligaleitung per Mail oder WhatsApp mit allen Daten zu 

melden. Der Spielerbeitrag muss bis spätestens am Spieltag 12:00 Uhr am Konto des OÖDV einlangen. 

Bei Nichteinhaltung dieser Frist (7 Tage) wird die Kaution als Zahlung für den Spieler berechnet.  

Die Mannschaft hat vor dem nächsten Spiel die Kaution von EUR 50.- wieder auf das Konto einzuzahlen. 

Eine Freigabe des Spielers durch die Ligaleitung ist bindend. Sollte ein Spieler unberechtigt eingesetzt werden, kommt es 

zum Punkteabzug und die Kaution verfällt. Es müssen alle Daten des Spielers inkl. der Gebühren an die Ligaleitung 

übermittelt werden. Ein Mannschaftswechsel ist nur in den Saisonpausen möglich. 

 

Gegen die Entscheidungen der Ligaleitung ist kein Einspruch möglich.  

 

Weitere Informationen (Tabellen, Ligadaten, usw.) unter www.ooedv.at 

 

 

 

 

Für den oberösterreichischen Darts Verband, 05.08.2023 

 

 

 

___________________________________ 

Ing. Alexander Dolzer, Ligaleitung 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ooedv.at/
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